
  

 

Interpellation Nr. 43 (Mai 2008) 

betreffend Parksituation für Zweiradfahrzeuge im Bereich Rüdengasse / Gerbergasse 
08.5153.01 

 

 

Seit schon längerer Zeit fällt störend auf, dass Zweiradfahrzeuge im Bereich Rüdengasse / Gerbergasse / 
Falknerstrasse ausserhalb von offiziellen Parkflächen parkiert werden. Es kann bisweilen vorkommen, dass der 
Eingangsbereich der Gerbergasse bis fast zur Hälfte der Strasse verstellt ist, was zu Behinderungen für 
Fussgänger, Rollstuhlfahrer und Kinderwagen führt. Auch ist die ehemalige Traminsel vor der Hauptpost 
permanent von Zweiradfahrzeugen belegt. Neben dem unschönen Erscheinungsbild - nicht nur im Hinblick auf 
die anstehenden Euro 08 Spiele - ergibt sich auch ein sicherheitsrelevantes Problem: die Fahrzeuge fahren von 
allen Richtungen her auf die durch den intensiven Tramverkehr stark frequentierte und unübersichtliche Achse 
Falknerstrasse / Gerbergasse zu. Solche und ähnliche Situationen sind an mehreren anderen Orten der 
Innerstadt (z.B. Barfüsserplatz] ebenfalls zu beobachten. 

Ich bitte die Regierung in diesem Zusammenhang die folgenden Fragen zu beantworten: 

- Erachtet der Regierungsrat das Parkieren von Zweiradfahrzeugen im Bereich Rüdengasse / Gerbergasse 
/ Falknerstrasse ausserhalb von offiziellen Parkflächen als ein für die Verkehrssicherheit relevantes 
Problem? 

- Ist der Regierungsrat gewillt, in diesem Bereich der Innerstadt neue Parkflächen für Zweiradfahrzeuge zu 
schaffen? 

Heiner Vischer 

 

 


